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SONNTAG, 11. AUGUST, 15 UHR MANNSCHAFTSVORSTELLUNG: BW WALTERSHOFEN

Freiburg-Waltershofen. Auf ein
sportlich äußerst erfolgreiches
Jahr kannmanbeimSVBlau-Weiß
Waltershofen zurückblicken,
dennderTraditionsvereinvomTu-
niberg schaffte den Aufstieg von
der Kreisliga A in die Bezirksliga.
Und das in durchaus souveräner
Manier. Zehn Punkte Vorsprung
hattemanamEndevor demdirek-
tenVerfolger FCRimsingen. 20der
insgesamt 26 Spiele konnte das
TeamvonTrainerAngeloCaporale
für sichentscheiden.Nur zweimal
mussteman alsVerlierer den Platz
verlassen, vier mal hieß es unent-
scheiden. Ebenfalls imponierend
war das Torverhältnis. 79 mal traf
man das Tor des Gegners, gleich-
zeitigmusstemannur 29Gegento-
re hinnehmen.
Nun sind die Aktiven des SV

Blau-Weiß Waltershofen gefor-
dert, auch in der Bezirksliga zu be-
stehen. Dass dies nicht leicht sein
wird wissen Trainer und Verant-
wortliche. Deshalb haben sie den
Kader ordentlich erweitert. Mit
Christian Hercher (vom FC Denz-

Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga steht der SV Blau-Weiß Waltershofen vor einer schweren Saison

lingen), Sebastian Jenne (vom FV
Geisenheim), Adrian Lenzer (vom
ESV Freiburg, sowie Dennis Häm-
merle und Nico Steiert, beide hat-
ten zuletzt pausiert, sind fünf ge-
standene Spieler neu zur Mann-
schaft gestoßen. Außerdem rück-
ten mit Adrian Schüler, Erich
Kümmerle, Daniel Woischnor, Ri-
cardo Valente, Nico Schopp, Sven
Dorst,Max Liebke undMarian Lot-

ze acht Spieler von denA-Junioren
in den Aktivenkader auf. Mit Pius
König, er wechselte zu SV Gotten-
heim und Simon Bühler, er spielt
künftig für denRiegeler SC, stehen
den 13 Neuzugängen nur zwei Ab-
gänge gegenüber.
Am vergangenen Sonntag hatte

der SV Blau-Weiß Waltershofen
sein erstes Pflichtspiel dieser Sai-
sonzubestehen. IndererstenRun-

de des Doppelpass Bezirkspokals
musste man beim TV Köndringen
antreten.Der SVBWWaltershofen
verlor dieses Spiel knapp mit 4:3
und ist damit aus dem diesjähri-
genPokalwettbewerb leider schon
ausgeschieden.
Am kommenden Sonntag, 11.

August, wird es dann auch in der
neuen Punkterunde ernst. Dann
ist um 15Uhrdie SGPrechtal-Ober-
prechtal auf dem Sportplatz am
Breikeweg zu Gast. Die konnte die
vergangene Bezirksligasaison im-
merhin auf dem fünften Tabellen-
platz abschließen.
Der SV Blau-WeißWaltershofen

gehört in der Region ohne Zweifel
zu den Traditionsvereinen. Bereits
im Jahr 1922wurde derVerein, der
heute rund 450 Mitglieder hat ge-
gründet.DerVereinverfügtderzeit
über zwei Aktivenmannschaften.
Auch imJugendbereich istmanak-
tiv. Die B- und C-Junioren spielen
in Spielgemeinschaften, alle jün-
geren Juniorenmannschaften sind
ausschließlich mit eigenen Spie-
lern besetzt. (mu)

Der SVWaltershofen hat eine äußerst erfolgreiche Saison hinter sich und

will in der gerade beginnenden Saison nun auch in der Bezirksliga beste-

hen. Foto: mu

In den vergangenen 10 Jahrenhat der SCFreiburgnur einmal
in der ersten Runde des DFB-
Pokals voll überzeugt und sei-
nen Fans das Gefühl vermittelt,
man stehe vor einer Top-Saison:
Im Jahr 2004, als der SC mit 4:0
bei Union Berlin gewann. Am
Ende der Saison stieg Freiburg
allerdings mit nur 18 Punkten
aus der Bundesliga ab. Nein,
der Pokalauftritt vor dem Punk-
testart hat wenig bis gar keine
Aussagekraft fürdieBundesliga.

Dass es dauern wird, bis sich
die auf vielen Positionen

neu besetzte Mannschaft findet,
bis ein Rädchen ins andere
greift, wusste man an beim SC
schonvor dem2:0-Sieg (n.Verl.)
beim Nord-Ost-Regionalligisten
TSG Neustrelitz. Nur das Ergeb-
nis war in Ordnung, die schwa-
che Mannschaftsleistung eher
besorgniserregend. Doch wie
gesagt, Rückschlüsse auf die
folgende Bundesligasaison lässt
dieser alljährliche erste Pokal-
auftritt als Goliath bei einem
David kaum zu.

Tröstlich ist, dass die neue
Mannschaft in der Vorbe-

reitung schon besser gekickt
hatte und dass es in Mecklen-
burg auch Lichtblicke gab: Oli-
ver Baumann bewies gute Früh-
form, Hendrik Zuck, zweifacher
Torschütze, zeigte Erfreuliches
und wird zur interessanten Al-
ternative auf der linken Seite
und Mike Hanke deutete an,
dass erdie ihmzugedachteRolle
als Führungsspieler tatsächlich
ausfüllen kann. Zu Saisonbe-
ginn wird es ab und an noch
ein wenig rumpeln im SC-Spiel.
Aber die Mannschaft wird sich
finden und steigern. Alles Gute,
SCF! Frank Rischmüller

SC INTEAM

Der SC Freiburg spielt am
Samstag, 17. August, um

15.30 Uhr in der Bundesliga
gegen Mainz 05. Gewinnen
Sie mit dem ReblandKurier
zwei Sitzplatzkarten für die
Haupttribüne!

Zuletzt standensichdieKon-

trahenten im Viertelfinale des

DFB-Pokals gegenüber. Mainz

führte bis zur 86. Minute mit

2:0. Wie ging das Spiel aus?

Schicken Sie die richtige Lö-
sung unter dem Stichwort

SC-Gewinnspiel bis Donners-
tag, 15. August, 12 Uhr, per Mail
an gewinnspiel@wzo.de oder
per Postkarte an denWZO-
Verlag, SC-Gewinnspiel, Tul-
penbaumallee 19, 79189 Bad
Krozingen. Adresse und Te-
lefonnummer angeben! Der
Gewinner wird angerufen.

SC-GEWINNSPIEL

Wie befürchtet war die Partie
dann auch eine zu schwereAufga-
be für die Holzhauser Spieler. Er-
schwerend kam hinzu, dass die
Mannschaft ohne den verletzten
Spielertrainer Janusz Malcherc-
zyk antreten musste. Zu Beginn
nahmen die Heimbacher das
Spiel in die Hand. Doch Holzhau-
sen hielt dagegen und mühte sich

Bezirkspokal: SC Holzhausen verliert 1:4 gegen den Landesligaabsteiger aus Heimbach

redlich. In dieser Anfangsphase
hatte Holzhausen auch die eine
oder andere Konterchance, die
dann jedoch unglücklich verge-
ben oder vom Gästetorhüter in
letzter Sekunde zunichte gemacht
wurde. DieMannschaft aus Heim-
bach war jedoch in ihren Spielzü-
gen absolut abgeklärt. Spielerisch
und technisch überlegen rollte
Angriff auf Angriff gegen das Tor
von Simon Kaltenbach. Holzhau-
sen hielt dagegen undwehrte sich
mit Engagement undKampfeswil-
len.
Die wenigen Entlastungsangrif-

fe konnten jedoch nichts zählba-
res bringen. So war es unaus-
weichlich, dass in der 35. Minute
dann Torwart Simon Kaltenbach
sich geschlagen geben musste als
die Gäste zum 1:0 einschoben und

March-Holzhausen. Nachdem

sich der SC Holzhausen für die

Hauptrundemit einemSieg gegen

den SV Weilertal qualifizieren

konnte, stand am Wochenende

nun die Begegnung gegen den SV

Heimbach auf dem Programm.

Der Bezirksligist ist vergangene

Saison aus der Landesliga abge-

stiegen.

kurz darauf zum 2:0 nachlegten.
Zu Gute halten musste man Holz-
hausen, dass die Mannschaft nie
aufsteckte und auch nach der
Halbzeit versuchte engagiert da-
gegen zu halten. Zwei weitere Ge-
gentreffer konnten jedoch nicht
verhindert werden. Holzhausen
konnte lediglich den Ehrentreffer
mittels Strafstoß durch Neuzu-
gang Elias Maier erzielen.
An diesem Tag war der Zwei-

klassenunterschied zwischen
Holzhausen und Heimbach deut-
lich zu spüren. Heimbach verließ
vor 125 Zuschauern verdient den
Platz als Sieger.
Am kommenden Sonntag, 11.

August, startet Holzhausen in die
Punkterunde, zu Gast ist die
Mannschaft des Bahlinger SC 3.
Anpfiff ist um 15.30 Uhr. (RK)

Holzhauser Torschütze Elias Maier.

Foto: privat

Breisach. Nach einer bisher
vom Wetter und den Strömungs-
verhältnissen auf dem Rhein sehr
eingeschränkten Segelsaison
meinte esderWettergott diesesMal
gut mit den Seglern des Segel- Club
„Nautic“ Breisach e. V. (SCNB). Bei
ausgezeichneten äußeren Bedin-
gungenkonnteanzweiWettkampf-
tagen die Sommerregatta des SCNB
durchgeführt werden. In der Dick-
schiff- (geschlossene Kielyachten)
und in der Jollenklasse (formstabi-
les Schwertboot) wurde um Ehre
und Pokale gekämpft. Bei durch-
weg geringer Strömung und guten,
gleichmäßigen Winden kämpften
die Skipper mit ihren Vorschotern
auf dem hauseigenen Revier am

Sommerregatta beim Segelclub „Nautic“ Breisach / Gute Wettkampfbedingungen

Karpfenhod bei tollem Sommer-
wetter um jeden Platz. Sechs Wett-
fahrten wurden durchgeführt, das
jeweils schlechteste Ergebnis wur-
de gestrichen. Am Abend fand ein
Sommerfest statt. Die DLRG und
viele freiwillige Helfer trugen zu
einem gelungenen Segelwochen-
ende auf dem Rhein und dem Ver-
einsgelände des SCNB bei.
BeimDickschiffausgleich siegten

Gisela und Rudi Fuchs vor Manfred
Obergfell und Michael Reinmut.
Auf dem dritten Platz folgten Klaus
Mann und Lorenz Hiss. Markus Ott-
hofer und Therese Greene siegten
beim Jollenausgleich vor Patrick
Hiss und Simon Müller sowie Rudi
Sommer (alle SCNB). (RK)

Spannende Wettfahrten fanden auf

dem Rhein statt. Foto: SCNB

Breisach. Internationale Luft
konnte die Jugend des Breisacher
Rudervereins vor kurzem schnup-
pern. Sie nahm an einer Regatta in
Maur amGreifensee (Schweiz) teil.
Der erste Tag verlief bei hervorra-
genden Bedingungen sehr gut. So
schaffte esMatthias Isele in der Ka-
tegorie Junioren U17 auf den fünf-
ten Platz. Zwar brachte der zweite
Tage schlechtere Wetterumstände
mit, jedoch fuhr Isele den dritten

Platz nach Hause. Weniger Glück,
aber dennoch einen guten achten
Platz erreichte Fabian Pelzer (U19)
beim 2.000 Meter Rennen. Auch
die Mädchen zeigten eine starke
Leistung. Laura Brenker und Sarah
von der Goltz, beide Juniorinnen
U17, platzierten sich am ersten Tag
andritterbeziehungsweiseanvier-
ter Stelle. So stand ihnen die Quali-
fikation für das zweite Finale ihrer
Altersklasse offen. (nic)

Konzentration auf die neue Saison

Klares Pokalaus gegen Heimbach

SpannendeWettfahrtenRudern: Gute Plätze für die Jugend

Neubau - Umbau und Sanierungsarbeiten

seit 50 Jahren

79112 Waltershofen, 07665 / 6577, ehrat-bau@gmx.de


